M Deutsche
. Rentenversicherung

Versicherungsnummer Kennzeichen Eingangsstempel
(soweit bekannt)

Zusatzfragebogen zur Kindererziehung V805

1 Angaben zur Person des Antragstellers

Name, Vornamen, Geburtsname

2 Angaben zum Kind (Fur jedes Kind ist ein Vordruck V805 auszufiillen.)

Name, Vorname des Kindes (zur Zeit der Geburt bzw. bei einem Adoptivkind Name nach der Adoption) Geburtsdatum

Haben Sie das Kind von der Geburt bis zu dessen vollendetem 10. Lebensjahr erzogen? (Hat das Kind das 10.
Lebensjahr noch nicht vollendet und dauert die Erziehung seit der Geburt ununterbrochen an, ist diese Frage zu

bejahen.)

Beginn der Erziehung Ende der Erziehung
_| ja |—| nein, bitte Beginn und Ende angeben ‘ ‘ ‘ ‘
3 Angaben zur hauslichen Gemeinschaft

3.1 War die hausliche Gemeinschaft mit dem Kind innerhalb der angegebenen Erziehungszeit unterbrochen?

— _| nein |_| ja

vom - bis Grund der Unterbrechung

4 Angaben zum Kindschaftsverhaltnis

4.1 Istdas Kind ein Stiefkind oder Pflegekind?

:I nein Dja, bitte angeben |:| Stiefkind |:| Pflegekind

Angaben zur leiblichen Mutter bitte in Ziffer 7 angeben

5 Angaben zur Erziehung des Kindes

5.1 Wurde das Kind wahrend der angegebenen Erziehungszeit gemeinsam oder allein erzogen?

:I Die Erziehung erfolgte ohne den anderen Elternteil (z. B. wegen Scheidung, Trennung, Tod des anderen
Elternteils).

vom - bis

:I Die Erziehung erfolgte gemeinsam mit dem anderen Elternteil.

vom - bis

5.2 Wurde das Kind wahrend der gemeinsamen Erziehung iberwiegend von einem Elternteil erzogen?

vom - bis

:I nein |:| ja |:| von mir |:| vom anderen Elternteil

vom - bis

von mir vom anderen Elternteil
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Hinweise zum Ausfüllen des Antrags
Vorgehensweise:
Zum Ausfüllen des Vordruckes klicken Sie mit der Maus in das erste Feld, hier „Versicherungsnummer“.
Nun geben Sie ihre Daten, wie z.B. die Versicherungsnummer, fortlaufend ein. Die Ausrichtung der Eingabe erfolgt automatisch, sobald Sie mit der Tabulator-Taste/Maus zum nächsten Feld wechseln. Felder zum Ankreuzen können Sie alternativ mit Leertaste/Maus aktivieren bzw. deaktivieren.




Versicherungsnummer Kennzeichen
(soweit bekannt)

5.3 Beigemeinsamer Erziehung: Angaben zum Elternteil, der den Antrag nicht stellt (bitte Erlauterungen
beachten)
Name, Geburtsname, Vorname Geburtsdatum

Versicherungsnummer

Es wird bestatigt, dass die Angaben zur Erziehung den tatséchlichen Verhaltnissen entsprechen.

Unterschrift des anderen Elternteils

|:| Die Bestatigung des Elternteils, der den Antrag nicht stellt,
Datum, Unterschrift des Elternteils, der den Antrag nicht stellt wird auf einer Kopie dieses Fragebogens nachgereicht.

Die Bestatigung des Elternteils, der den Antrag nicht stellt, kann aus folgendem Grund nicht erfolgen:
:I Der andere Elternteil ist verstorben.
:I Der Aufenthaltsort des anderen Elternteils ist unbekannt.

:I sonstige Griinde (bitte benennen)

6 Angaben zur Gbereinstimmenden Erklarung

6.1 Haben Sie oder der andere Elternteil fiir das Kind eine tUbereinstimmende Erklarung Gber die Zuordnung der
Erziehungszeit zu einem anderen Elternteil bei einem Rentenversicherungstréager abgegeben?

vom - bis Datum der Erklarung
:I nein |:| ja
Name des Rentenversicherungstragers

6.2 Haben Sie oder der andere Elternteil in der Eigenschaft als Beamter / Richter usw. eine libereinstimmende
Erklarung Uber die Zuordnung der Kindererziehungszeit fuir das Kind bei einem Versorgungstrager abgegeben?

vom - bis Datum der Erklarung
:I nein |:| ja
Dienststelle / Arbeitgeber

Anschrift

Aktenzeichen, Personalnummer
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Versicherungsnummer Kennzeichen
(soweit bekannt)

7 Angaben zur leiblichen Mutter

7.1 Angaben zur Person der leiblichen Mutter des Kindes

Name Vornamen (Rufname bitte unterstreichen)
Geburtsname frihere Namen

Versicherungsnummer

nicht bekannt

7.2 Sollte die Versicherungsnummer nicht bekannt sein oder noch nicht bestehen, bitte die weiteren
Personendaten angeben

Geburtsdatum Geburtsort

Staatsangehorigkeit (ggf. frihere Staatsangehdrigkeit bis)

Stral3e, Hausnummer (wenn von der des Antragstellers abweichend)

Postleitzahl W ohnort

nicht bekannt

7.3 Hat die leibliche Mutter Anspruch auf Versorgungsanwartschaften (z. B. als Beamtin / Richterin)?

Dienststelle / Arbeitgeber
:I nein |:| ja

Aktenzeichen, Personalnummer

vollstandige Anschrift

_| nicht bekannt

8 Erklarung der Antragstellerin / des Antragstellers

Ich versichere, dass ich samtliche Angaben in diesem Vordruck nach bestem Wissen gemacht habe. Mir ist
bekannt, dass wissentlich falsche Angaben zu einer strafrechtlichen Verfolgung filhren kdnnen. Durch meine
Unterschrift bestatige ich, dass ich von den Erlauterungen Kenntnis genommen habe.

Ort, Datum Unterschrift des Elternteils, der den Antrag stellt
Ort, Datum ggf. Unterschrift des Bevollméchtigten
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Erlauterungen
1 Angaben zur Person des Antragstellers

Die Angaben zur Person (Name, Vorname usw.) missen den Eintragungen in amtlichen Unterlagen
(Personalausweis oder Reisepass) entsprechen. Sie sind erforderlich, damit Ihr Beitragskonto einwandfrei ermittelt
werden kann.

2 Angaben zum Kind

Die Angaben werden erbeten zu dem Kind, das von Ihnen bis zu dessen vollendetem 10. Lebensjahr oder wahrend
eines Teils dieses Zeitraums erzogen worden ist. Erziehung liegt auch dann vor, wenn Sie z. B. berufstétig sind und
/ oder lhr Kind von einer Tagesmutter, den Grofeltern bzw. im Kindergarten betreut wird. Aufzuftihren ist ein
leibliches Kind, Adoptivkind, Stiefkind und Pflegekind. Als Pflegekind geben Sie bitte nur das Kind an, das mit Ihnen
wahrend dieser Zeit durch ein auf langere Dauer angelegtes Pflegeverhaltnis mit hauslicher Gemeinschaft wie ein
Kind mit Eltern verbunden war.

3 Angaben zur hauslichen Gemeinschaft

Eine Unterbrechung der hauslichen Gemeinschaft liegt z. B. vor, wenn das Kind durch eine andere Person erzogen
wurde, sich im Ausland aufgehalten hat oder im Heim untergebracht war.

4 Angaben zum Kindschaftsverhéltnis
4.1 Folgende Nachweise sind beizufligen:

- fur ein Stiefkind die Eheurkunde des Antragstellers und eine Bescheinigung der Meldebehdrde tber die
Aufnahme des Kindes in den Haushalt des Antragstellers

- fur ein Pflegekind der Nachweis des Jugendamtes Uber das Pflegeverhaltnis oder - sofern dies nicht mdglich ist -
eine Bescheinigung der Meldebehdrde tiber die Aufnahme des Kindes in den Haushalt des Antragstellers

Zusatzlich sind die Personalien der leiblichen Mutter in Ziffer 7 anzugeben. Sollten Ihnen die Personalien der
leiblichen Mutter nicht bekannt sein, bitten wir dies zur Vermeidung von Ruckfragen in Ziffer 7 anzugeben.

5 Angaben zur Erziehung des Kindes

5.1 Wurde das Kind von lhnen in einem Teilzeitraum allein und in einem anderen Teilzeitraum gemeinsam mit
dem anderen Elternteil erzogen, ist der jeweilige Zeitraum anzugeben.

5.2 Zur rechtlichen Auswirkung wird auf die Ausfilhrungen im Vordruck V810 "Allgemeines zur Zuordnung"
verwiesen. Haben beide Elternteile das Kind zu gleichen Teilen erzogen, ist die Frage mit "nein" zu beantworten.

5.3 Wenn beide Elternteile ganz oder teilweise an der Erziehung des Kindes beteiligt waren, muss der andere
Elternteil die Angaben zur Uberwiegenden Erziehung (Ziffer 5.1 und 5.2) durch seine Unterschrift bestatigen. Kann
die erforderliche Unterschrift des anderen Elternteils nicht erfolgen, ist zur Vermeidung von Riickfragen der Grund
fir das Fehlen der Unterschrift zu benennen. Zu den Hintergriinden wird auf die Ausfihrungen im Vordruck V810
Ziffer 10.3 verwiesen.

Haben Sie das Kind in der gesamten in Ziffer 2 angegebenen Erziehungszeit allein erzogen, ist eine Unterschrift
des anderen Elternteils nicht erforderlich.

6 Angaben zur Ubereinstimmenden Erklarung

Gemeinsam erziehende Eltern kénnen bzw. konnten durch Abgabe einer tbereinstimmenden Erklarung die
Zuordnung der Erziehungszeit zu einem Elternteil bestimmen.

Seit dem 1.7.1998 kann eine Ubereinstimmende Erklarung anstatt zur Rentenversicherung auch zur
Beamtenversorgung abgegeben werden.

7 Angaben zur leiblichen Mutter

Angaben zur leiblichen Mutter sind immer dann erforderlich, wenn der Antrag nicht durch die leibliche Mutter bzw.
Adoptivmutter gestellt wird.

8 Erklarung der Antragstellerin / des Antragstellers

Hier werden Sie tber lhre Pflichten informiert. Mit Ihrer Unterschrift bestatigen Sie, davon Kenntnis genommen zu
haben.

Wird der Zusatzfragebogen von einem Bevollméchtigten ausgefiillt, hat der Elterntell, fiir den die Erziehungszeit
beantragt wird, zusatzlich zu unterschreiben. Hiermit werden die Angaben zur Erziehung bestatigt. Dies kann nur
vom Erziehenden selbst erfolgen.
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